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Zitat von s3g4

Finanzmärkte funktionieren nach Angebot und Nachfrage. Wenn mehr kaufen wollen,
als verkaufen -> steigt der Preis. Und umgekehrt halt. Im Prinzip kein Hexenwerk. Für
eine Verkaufsorder wird erst ausgeführt wenn sich für dein aufgerufen Preis ein Käufer
findet.

Das ist richtig aber auch nur ein Teil der Wahrheit. Der Aktienkurs spiegelt den Wert der
Unternehmen wieder. Solange der Wert der Summe aller Unternehmen steigt, steigen
grundsätzlich auch die Kurse. Natürlich kommen noch Spekulation, Erwartungshaltungen, etc.
hinzu. Aber grundsätzlich steigt alleine der Wert der Unternehmen durch die Inflation
kontinuierlich an.

Im Endeffekt zeigt auch beispielsweise der MSCI World oder auch die meisten anderen großen
Indexe die Entwicklung. Es ist die letzten 120 Jahre immer aufwärts gegangen. Trotz zweier
Weltkriege, Weltwirtschaftskrise, Corona, Dot-com-Blase, Bankenkrise, Ölkrise ... Ich glaube
man kann zu jedem beliebigen Zeitpunkt einsteigen und wenn man mind. 20 Jahre investiert
bleibt, hatte man nie einen Verlust gemacht. Die 20 Jahre mögen nicht ganz genau stimmen,
aber so ungefähr kommt es hin.
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